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DEMAS  
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

0 98 74 / 50 48 10

Neuendettelsau • Gewerbering 7b

KFZ- Sachverständigenbüro 
Unfallschäden und Bewertungen

KFZ - Prüfstelle

www.kfzsv-demas.de

ISMANNSDORF (Eig. Ber.)
Mit viel Engagement wurden in den letzten 
Wochen im Feuerwehrhaus in Ismannsdorf 
die neuen Spinde gebaut. Zwar fehlt aktuell 
noch die Inneneinrichtung, aber schon jetzt 
ist erkennbar, dass hier wieder einmal Profis 
am Werk waren (siehe Foto). In zahlreichen 
Abendstunden entstanden wunderschöne 
Spindschränke, die genügend Platz für die 
persönliche Schutzausrüstung bieten. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Kameraden, 
die am Bau beteiligt waren! 

Neue Spinde für die FFW Ismannsdorf-Speckheim

Am 18. April um 19 Uhr findet im Feuerwehr-
haus in Ismannsdorf die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt, beginnend mit einem 
gemeinsamen Essen. Bei den anschließenden 
Tagesordnungspunkten wird es diesmal sehr 
viel Neues und Informatives geben. Auch die 
Neuwahlen des Vorstandes für die kommen-
den sechs Jahre finden diesmal statt. Es lohnt 
sich also auf jeden Fall dabei zu sein! 
Alle aktiven & passiven Mitglieder sowie alle Inter-
essierte sind hierzu sehr herzlich eingeladen.  
           Text + Foto: Tobias Ebinger
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Einfach und sicher
vom Traum zum Haus
Erfüllen Sie sich Ihren Wunsch vom Eigenheim mit 

vorgeplanten Häusern aus regionaler Produktion und 

sparen Sie langfristig dank energieeffizienter und 

nachhaltiger Bauweise.

aum zum Haus
om Eigenheim mit 

oduktion und 

gieeffizienter und 

bei

Alle Häuser & mehr:

www.wie-wir.de

09171 - 95 55 69

info@wie-wir.de

Fuggerstraße 10 in Roth

Wir freuen 

uns auf Ihren 

Kontakt:

Transparente Preise

Online konfigurierbar

Fixpreis-Garantie

Schnelle Bauzeit

POWERED BY
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Für Vergnügen sorgen auf dem Sternplatz Autoscooter, Kin-
derkarussell, Schiffschaukel, Kugelstecher und Greiferauto-
mat. Außerdem gibt es Dosenwerfen, Losbude und Spielwa-
renverkauf. Die Kokija wird am JUZ ein eigenes Programm 
anbieten (s. Plakat). Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
bestens gesorgt: von herzhaft (Fisch, Bratwurst, Langos, ...) 
bis süß (Crêpes, Slush-Eis, gebrannte Nüsse�) ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Wir wünschen ein schönes Fest und 
freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher!

Bitte beachten: 
Die Hubstraße ist während des Frühlingsfestes (im Bereich 
des Festplatzes) für den Durchgangsverkehr gesperrt!

Neuende� elsau feiert den Frühling
Auch wenn das Wetter teilweise noch zu wünschen übrig lässt: Der Frühling steht vor der Tür! 

Und das feiern wir traditionell mit dem Neuendettelsauer 
Frühlingsfest: 

Freitag 19.04., bis Montag, 22.04.2024

Öffnungszeiten: 
Fr.- Sa. 14.00 � 22.30 Uhr, 

So.- Mo.  14.00 � 22.00 Uhr
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Lager  Ausstellung  Beratung

Gewerbestr. 27

91560 Heilsbronn
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handel

komplettausbau

fliesen marmor sanitär 
 schneider
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Baumgartenweg 22   
91560 Heilsbronn
Telefon (09872) 95639-0   
Telefax (09872) 95639-99
www.fliesenschneider.info
 

 

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Der Frühjahrsbasar Ende Februar bescherte dem Neuen-
dettelsauer Basarteam ein absolut sensationelles Ergebnis: 
Nicht nur, dass diesmal weit über 8.000 Artikel ein neues 
Zuhause suchten (so viele wie noch nie), es waren auch 
unglaublich viele Besucherinnen und Besucher vor Ort, die 
eifrig einkauften. Dank so vieler Interessenten konnte der 
Basar einen neuen Umsatzrekord erzielen. Über 23.000 � 
wurden eingenommen und an die Verkäufer (nach Abzug der 
jeweiligen Provision) wieder ausbezahlt. Dank dieses groß-
artigen Umsatzes können nach diesem Basar auch so viele 
Spendengelder ausgezahlt werden wie noch nie. Über 2.300 
� werden an die Einrichtungen für Kinder und Jugendliche in 
Neuendettelsau übergeben. An dieser Stelle sagen wir vom 
Organisationsteam ein ganz herzliches Dankeschön an alle, 
die zu diesem großartigen Erfolg beigetragen haben! 
Der Herbst-/Winterbasar findet am Samstag, den 21. Septem-
ber 2024 statt. Infos unter www.basar-neuendettelsau.org.

Text: Doris Reinelt / Foto: Basarteam Neuendettelsau

Frühjahrsbasar Neuendettelsau 
lieferte Rekord-Ergebnis
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Hereinspaziert!

Köstner Fachzentrum GmbH

Welserstraße 18 • 91522 Ansbach

Tel. 0981 97059-43 • sanitaer@koestner.de

www.koestner.de

Telefonische

           
    oder Online

Terminvereinbarung

IMMELDORF (Eig. Ber.)
Der Gesangverein Eintracht Immeldorf hat eine ungebrochene 
Attraktivität für junge Menschen. Dies wurde anlässlich der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung deutlich.

Die nächste Generation ist an Bord
Gut besuchte Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Eintracht Immeldorf

und 10 Auftritte sowie einige Geburtstagsbesuche stattgefun-
den haben. Außerdem freut sich der Chor über zwei neue Sän-
gerinnen.
In seiner launigen, wie immer gereimten Ansprache ließ Chor-
leiter Edwin Sowisch das umfangreiche Geschehen des Jahres 
Revue passieren. Zahlreiche Auftritte und Aktivitäten zeugen 
von einem aktiven und erfüllten Vereinsleben in guter Gemein-
schaft. Gestärkt und in freudiger Erwartung blickt der Gesang-
verein in die Zukunft.     Text + Foto: Sieglinde Stützer

Von links: Marei Heine, Erwin Geißler und Claudia Eschenbacher.

Problemlos konnte das Amt der 2. Vorsitzenden mit der jungen 
Sängerin Marei Heine besetzt werden. Die Wahl erfolgte ein-
stimmig. Erwin Geißler, langjähriger 2. Vorstand, wurde beson-
ders geehrt für seine tatkräftige Hilfe und sein herausragendes 
Engagement. Bei den Wahlen der weiteren Ämter wurden 
Claudia Eschenbacher als 1. Vorsitzende, Sieglinde Stützer und 
Petra Meyer als Schriftführerinnen, Martina und Dieter Schwab 
als Kassierer einstimmig wiedergewählt. Ebenso verhielt es sich 
bei den Revisoren Gertraud Reinhardt, Robert Seitz und Simon 
Purucker, sowie den Notenwartinnen Irma Kolb, Gerda Halter 
und Sonja Weiß. 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Lichte-
nau, Markus Nehmer, betonte in seinem Grußwort die Bedeu-
tung des Gesangvereins Immeldorf für das Vereinsleben.
Von der 1. Vorsitzenden Claudia Eschenbacher wurde in ihrem 
Tätigkeitsbericht erwähnt, dass im letzten Jahr 26 Singstunden 

Unabhängige Energie

für die Region:

Heizöl und Pellets von

Tel.: 09874 4298
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Mitte März trafen sich 60 angemeldete Mitglieder im Speisesaal 
der Mission EineWelt zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des VdK Ortsverbandes Neuendettelsau.
Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende Waltraud Rottler 
gedachten die Anwesenden der im letzten Jahr verstorbenen 
Mitglieder. Der VdK-OV Neuendettelsau zählte zu diesem Zeit-
punkt ca. 550 Mitglieder. In ihrer Ansprache informierte Waltraud 
Rottler über die im letzten Jahr geleistete Arbeit von den beiden 
Betreuerinnen Sieglinde Alt und Michaela Töpfer. Zu deren Auf-
gaben zählen u.a. die Besuche zu besonderen Geburtstagen und 
Krankenbesuche, soweit diese gewünscht sind.
Im Rückblick auf die Ausflüge und Treffen im vergangenen Jahr 
erinnerte sie an die Sechs-Tage-Fahrt nach Holland zur Tulpen-
blüte, die Tagesausflüge nach Bad Staffelstein und zum Ziegen-
hof. Die zweitägige Fahrt zu den stimmungsvollen Weihnachts-
märkten in Erfurt und Weimar und weitere interessante Themen 
bei den Treffen in der Mission EineWelt erwähnte Waltraud Rott-
ler ebenso. Auch in diesem Jahr plant der Vorstand wieder meh-
rere Fahrten und Veranstaltungen in der gewohnten Örtlichkeit. 
Der Bericht des Kassenwarts Reinhard Herrmann wurde ohne 
weitere Nachfragen entgegengenommen. Einige Eckpunkte der 
Mitarbeit im Seniorenbeirat gab die Delegierte des VdK-OV den 
Anwesenden zur Kenntnis. 
Zum Höhepunkt des Nachmittags wurde die Ehrung der Jubilare 
für 10, 20 und 30 Jahre Mitgliedschaft im VdK. Zum Ausklang 
erfreuten sich alle an Kaffee oder Tee zu leckerem Kuchen in 
österlicher Dekoration. Die Zeit bis zum Abschluss konnte dann 
noch ausgiebig zum �Ratschen� genutzt werden.    
      Text + Foto: Ingrid Herrmann

Jahreshauptversammlung des 
VdK-OV Neuendettelsau
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» Aktuelle Informationen aus dem 
Heizungs- und Sanitärbereich

» Dorfmuseum mit 
Ofenausstellung

» Gegrilltes & Getränke
 Kaffee & Kuchen

HAUSMESSE 
2024

Endlich wieder:

Wir 
freuen uns 

auf Euch!

HEIZUNG SANITÄR LÜFTUNG  SOLAR 
Großbreitenbronn 31 | 91732 Merkendorf | (0 98 26) 62 11 - 0 | probstheizung.de

10-17 Uhr I Beratung und Verkauf 11-16 Uhr

Es gelten unsere aktuellen Hygienevorschriften.

14. April14. April

Großbreitenbronn 
hatte einst eine Kapelle�

GROSSBREITENBRONN
Mitte April feiert Großbreitenbronn seine Kirchweih. Kirch-
weih ohne Kirche? Nein, denn auch wenn das Dorf heute kein 
Gotteshaus mehr hat, so steht davon noch eine Ruine. Den 
Turm haben die Menschen stehen lassen, als sie die Kirche 
1768 wegen Baufälligkeit abgetragen hatten.
1187 weihte Bischof Otto von Eichstätt die Kapelle dem Hei-
ligen Briccius, der Nachfolger des Heiligen Martin auf dem 
Bischofsthron von Tours war. 
Im 8. Jahrhundert stand an gleicher Stelle wohl bereits eine 
Tauf- und Missionskirche. Das aus Stein errichtete Got-
teshaus wurde von Eschenbach, dem heutigen Wolframs-
Eschenbach, betreut. 
Um 1530 fand in der Markgrafschaft Ansbach die Reformation 

statt, in dessen Folge die Bricci-
us-Kapelle an den Markgrafen 
von Ansbach ging. Während des 
Dreißigjährigen Krieges dürf-
te das Kirchlein sehr gelitten 
haben. 1667 erhielten die Gläubi-
gen das Recht, den Gottesdienst 
in Merkendorf oder Windsbach 
zu besuchen. Die Kapelle verfiel 
zusehends und 1768 wurde das Kirchenschiff abgebrochen. 
Der heute noch 13 Meter hohe Turm entging nur wegen seiner 
wuchtigen Mauern dem gleichen Schicksal. 
Heute ist der Platz um die Ruine der Dorfmittelpunkt, auf dem 
sich die Breitenbronner gerne versammeln; und der Turm ist 
zum Wahrzeichen des Dorfes geworden.

Text + Fotos: Daniel Ammon

Ein Turm erzählt eine reiche 
Geschichte






















